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Konzepte der Theoretischen Informatik mit FLACI 

(Sek II) 

 

Aufgaben: 

1. Beschreiben Sie das Verhalten der Türen im System 3 mit einem Zustandsdiagramm.  

https://www.inf-schule.de/automaten-sprachen/zustandsmodellierung/ 

zustandsbasiertesysteme/erkundung_schaltsysteme/verhaltensbeschreibung/system3 

 

2. Beschreiben Sie das Verhalten des Kunstautomaten mit einem Zustandsdiagramm.  

https://www.inf-schule.de/automaten-sprachen/zustandsmodellierung/zustandsbasierte

systeme/erkundung_automaten/kunstautomat 

 

Aufgaben aus Lernkontrollen: 

 

3. Gegeben sei ein endlicher Automat A = (X, Y, Z, , , z0)  

mit  X = {0,1}, Y = {0,1}, Z = {z0,z1,z2} und 
 

:  :  

 

 

 

a) Zeichnen Sie den Zustandsgraphen des Automaten. 

b) Erstellen Sie ein Ablaufprotokoll für die als Dualzahlen aufgefassten Eingaben  

01011, 11111 und 1010. 

c) Was leistet der Automat, wenn man beliebige Dualzahlen eingibt? 

 

4. Geben Sie für jeden der folgenden Akzeptoren A die erkannte Sprache L(A) an: 

a)  b)   

 

 0 1 

z0 0 0 

z1 0 0 

z2 1 1 

 0 1 

z0 z1 z2 

z1 z1 z2 

z2 z1 z2 

https://www.inf-schule.de/automaten-sprachen/zustandsmodellierung/%20zustandsbasiertesysteme/erkundung_schaltsysteme/verhaltensbeschreibung/system3
https://www.inf-schule.de/automaten-sprachen/zustandsmodellierung/%20zustandsbasiertesysteme/erkundung_schaltsysteme/verhaltensbeschreibung/system3
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5. Entwerfen Sie einen Akzeptor A mit Eingabealphabet X = {a,b}, der die Sprache  

L(A) = { w | w  X*, w enthält eine gerade Anzahl von a's }  erkennt. 

(Formale Beschreibung und Zustandsgraph) 

 

6. Gegeben ist die Sprache der korrekten Klammerausdrücke; zum Beispiel (), (()()), 

()(()(()())), usw., werden akzeptiert, aber nicht ()) oder ()(()(). 

 

Entwickeln Sie einen Kellerautomaten, der diese Sprache erkennt und akzeptiert, und 

geben Sie dessen vollständige Definition an! 

 

7. Gegeben sind das Alphabet X = {a,b,c} und die Sprache L, die aus allen Wörtern 

besteht, die mit beliebig vielen a's beginnen und mit b oder c enden.  

( L = {  a* (b | c)  } ). 

a)  Entwickeln Sie mit FLACI eine Turing-Maschine, die genau diese Sprache L 
erkennt.  

b) Geben Sie diese Turing-Maschine auch formal an (mit beschreibenden 

Kommentaren). 

 

8.  Gegeben ist die Turingmaschine T = (X, Z, , zA, f, , ZE) über dem Eingabealphabet 

X = {1} mit Z = {zA, z1, z2, z3, z4, zE},  = {1, A, }, ZE = {zE} und f ist partiell definiert 

durch 

 1 A  

zA (z1, 1, R) - - 

z1 (z2, A, R) (z1, A, R) (zE, , L) 

z2 (z3, 1, R) (z2, A, R) (z4, , L) 

z3 (z2, A, R) (z3, A, R) - 

z4 (z4, 1, L) (z4, A, L) (zA, , R) 

zE - - - 
 

a) Entwickeln Sie mit FLACI diese Turing-Maschine und testen Sie die Akzeptanz bzw. 

Nichtakzeptanz verschiedener Eingabeworte. 

b) Erstellen Sie ein Ablaufprotokoll für das Eingabewort w = 1111. 

c) Beschreiben Sie die Sprache L(T), die von dieser Turing-Maschine erkannt wird. 

 

9. Abituraufgaben aus MV…  
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MV Abitur 2022 Informatik Gk 

 

 



ILTiS 2024 Workshop 8 

4 

 

 

  



ILTiS 2024 Workshop 8 

5 

MV Abitur 2022 Informatik Lk 
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